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„Green on the Ground“: Der Policlinico macht Mailand zur „Healing 
City“ 
Mailand, 14. April 2025 – Eine „heilende“ Natur durchzieht die Wege zwischen den Krankenhausgebäuden und 
bietet PatientInnen, Mitarbeitenden und BesucherInnen Wohlbefinden und ein verbessertes Mikroklima an einem 
Ort, der seit jeher der Gesundheit gewidmet ist. Mit dieser Vision hat LAND die landschaftsarchitektonische 
Neugestaltung der Freiräume des Ospedale Policlinico di Milano gestartet – ein Projekt, das am 25. März mit der 
Pflanzung der ersten Bäume offiziell begonnen hat. Ein Geschenk an die Stadt zum 35-jährigen Bestehen des 
internationalen Landschaftsberatungsunternehmens unter der Leitung von Andreas Kipar. Dank Durchlässigkeit 
und ökologischer Kontinuität wird dieses geschichtsträchtige Stück Stadt mit über 500 Jahren Geschichte seinen 
Rhythmus wiederfinden – im Einklang mit dem künftigen Therapeutischen Garten auf dem Dach des neuen 
Sforza-Pavillons. 

Ziel des landschaftlich-ökologischen Masterplans ist es, einen der bedeutendsten Krankenhausstandorte 
Italiens durch Natur zu humanisieren. Auf einer Fläche von 8,9 Hektar sieht das Projekt von LAND Italia den 
Rückbau von 3.122 m² versiegelter Flächen vor. Diese werden durch 1.870 m² neue Grünflächen und 1.970 m² 
Dachbegrünung ersetzt – ergänzt durch die Pflanzung von 100 neuen Bäumen. 

Die ersten beiden Exemplare der Lagerstroemia indica wurden im Rahmen der offiziellen Präsentation von „Green 
on the Ground“ am Dienstag, den 25. März – dem Festtag des Perdono (Fest der Vergebung) – im Ospedale 
Policlinico gepflanzt, unter Beteiligung der höchsten Vertreter*innen der Stadt und der Region. Ein besonderer 
Tag, der 500 Jahre Geschichte würdigte und gleichzeitig den Blick in die Zukunft richtete. Anlässlich seines 35-
jährigen Bestehens schenkte LAND der Fondazione Ospedale Maggiore Policlinico und der Stadt Mailand diese 
beiden Bäume. Damit wurde die zweite Phase des Projekts eingeläutet – mit einem ersten 
Umsetzungsabschnitt in Zusammenarbeit mit den Unternehmen HW Style und Consorzio SIS. 

Das neue Grün wird zum verbindenden Element eines hierarchisch gegliederten Systems, das Orientierung 
erleichtert, Schatten spendet und Schutz bietet – mit sicheren Fußwegen und durchlässigen Übergängen. Diese 
fein vernetzte Natur schafft ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen Mehrwert. Maßnahmen wie das 
„Depaving“, der Einsatz naturbasierter Lösungen, die Erweiterung fußläufiger Flächen und die Förderung sanfter 
Mobilität tragen zur Verbesserung des Mikroklimas und zur Förderung des Wohlbefindens aller NutzerInnen des 
Areals bei. 

„Mit dem Pflanzen der ersten Bäume von ‚Green on the Ground‘ haben wir eine neue Perspektive gesät – weg vom 
Gebauten, hin zum Ungebauten, zurück zur Erde unter unseren Füßen“, erklärte Andreas Kipar, CEO von LAND und 
Projektleiter. „Den Asphalt für Grünflächen aufzubrechen, bedeutet Raum zu schaffen für eine Natur, die uns wieder 
aufatmen lässt, die Klimagüte unserer Städte verbessert und zugleich die Bauwerke selbst aufwertet – für mehr 
Wohlbefinden und Biodiversität im Alltag. Es ist ein starkes, radikales Zeichen: ein Geschenk an ein Mailand, das 
sich als ‚Healing City‘ versteht – eine Stadt, die ihre BürgerInnen heilt und sich selbst regeneriert.“ 

„Dieser grüne Weg zu einem neuen Policlinico spiegelt unsere Vision von öffentlicher Gesundheitsversorgung 
wider“, ergänzte Marco Giachetti, Präsident des Policlinico di Milano. „Unsere Stiftung ist auch der größte 
Grundbesitzer Italiens – dank der Vermächtnisse unserer Wohltäterinnen. Daraus erwächst unsere Verantwortung, 
ein umfassendes Gesundheitssystem zu schaffen – auch über die bauliche Infrastruktur hinaus. Daher haben wir 
im Projekt des neuen Policlinico bewusst auf viel Grün gesetzt: mit dem großen therapeutischen Dachgarten und 
einem begrünten Weg am Boden, der Patientinnen wie Mitarbeitenden Raum zum Durchatmen bietet.“ 

„Green on the Ground“ ist das Ergebnis eines kontinuierlichen Austauschs mit der Fondazione Ospedale 
Maggiore Policlinico. Die naturnahe Gestaltung wirkt auf mehreren Ebenen – vom Boden mit der 
Depavingstrategie „Let’s Break It Up!“ bis hin zum erhöhten Therapeutischen Garten auf dem Sforza-Pavillon. 
LAND Italia ist Teil des Projektteams unter Leitung von Techint, Boeri Studio Srl und Barreca & La Varra. 



 

   

Mithilfe der Naturkapitalbilanzierung (Natural Capital Accounting) lassen sich die ökologischen Vorteile des 
Projekts während und nach der Umsetzung quantifizieren. Die Prognosen von LAND zur Umweltleistung zeigen: 

Die gefühlte Temperatur vor Ort kann um zwei Grad gesenkt werden, während die neu gepflanzten Bäume 
jährlich rund 10.000 kg Sauerstoff produzieren und etwa 15.000 kg CO₂ binden könnten. 

Die landschaftlich-ökologische Neugestaltung wurde in sechs Projektbereiche unterteilt und ist somit für eine 
schrittweise Umsetzung über die Zeit hinweg vorgesehen. 
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LAND 

LAND – das Kürzel steht für Landscape, Architecture, Nature und Development – ist ein internationales 
Landschaftsberatungsunternehmen mit Büros in Deutschland, Italien, Kanada, Österreich, Saudi-Arabien und der Schweiz. 
Andreas Kipar und ein Team von 200 Landschaftsarchitektinnen, Architekten, Stadtplanerinnen, Agronomen, Forscherinnen und 
Ingenieuren setzen sich seit 1990 für die Regenerierung von Regionen, Städten und Orten ein. 

Die Beratungs-, Planungs- und Entwurfstätigkeiten von LAND zielen darauf ab, das Wohlbefinden der Menschen und die Umwelt 
durch die Umsetzung von klimapositiven Lösungen und partizipativen Prozessen zu verbessern, die zu einer nachhaltigen 
Entwicklung führen. 

Wir beraten öffentliche und private Kundinnen und Kunden, wie sie mit der Natur erneuern können, setzen internationale 
Richtlinien um und fördern gemeinschaftliche Planungsverfahren. Gemeinsam mit unserer Kundschaft und einem 
umfangreichen Netzwerk von Partnern nutzen wir die Chancen des grünen Wandels für unsere Gesellschaft. 

Zu den Hauptprojekten gehören: Grüne Strahlen Strategie, Porta Nuova und die Neuentwicklung des ehemaligen EXPO-
Geländes MIND in Mailand; die „Freiraum schafft Stadtraum“ Strategie und der Krupp-Park, bestehend aus dem ThyssenKrupp-
Hauptquartier und der Freiheit Emscher in Essen; die Strategie zur regionalen grünen Infrastruktur des Ruhrgebiets; die 
Renaturierung des Airolo-Tals und des Cassarate River Park in der Schweiz; der Saint-Laurent-Biodiversitätskorridor in Montreal; 
die EXPO 2020 Dubai in den Vereinigten Arabischen Emiraten; strategische Beratung in den Bereichen Landschaftsbau, 
Infrastruktur und erneuerbare Energien durch integrierte Methoden der Naturkapitalbilanzierung, Quantifizierung und 
Umsetzung von Ökosystemleistungen, u.a. mit Landscape Information Modeling LIM©; sowie europäische Forschungs- und 
Innovationsprojekte (u.a. UrbAlytics, T-Factor). Die Arbeit von LAND wurde durch zahlreiche renommierte internationale 
Auszeichnungen anerkannt, darunter der Premio Mercurio, MIPIM, Wan Awards, Biennale Pisa, der Passive and Low Energy 
Architecture Award (PLEA) und der European Garden Award 2023. 
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